Muster einer Kooperationsvereinbarung II (Entwurf einer Lokalen Aktionsgruppe) (gebietsübergreifend)

Zusammenarbeitsvertrag 

im Rahmen der EU-Gemeinschaftsinitiative Leader+

zwischen

LAG X

und

LAG Y

§ 1
Ziele der Zusammenarbeit

Die Zusammenarbeit zwischen der LAG X und der LAG Y soll in den beiden Regionen gemeinsamen Handlungsfeldern

1. Ländlicher Tourismus

2. Regionale Vermarktung und Diversifizierung landwirtschaftlicher Betriebe

3. ...

4. ...

einen Informations- und Erfahrungsaustausch fördern und zudem zusätzlich gemeinschaftliche Maßnahmen und Projekte entwickeln und umsetzen, die eine nachhaltige und zukunftsorientierte Entwicklung in beiden Regionen fördern und unterstützen.

§ 2
Maßnahmen der Zusammenarbeit

Zu den oben genannten Handlungsfeldern wurden die folgenden konkreten Maßnahmen vereinbart: (z.B. im Rahmen einer Fachexkursion einer Besuchergruppe aus der LAG X in der LAG Y vom ... bis ... in Fach-Workshops)

1. Gemeinsame Aktionen von ... im Rahmen von ... in

2. ...

3. ...

Für die aufgeführten konkreten Maßnahmen werden jeweils von den beiden beteiligten LAG´s Förderanträge über das EU-Programm Leader+ aus Titel 2 (Transnationale Zusammenarbeit) bei den jeweils zuständigen Bewilligungsstellen, (Bezeichnung der Stellen), mit detaillierten Kosten- und Finanzierungsplänen gestellt.

Zudem soll im Rahmen eines Gegenbesuchs einer Delegation aus der LAG Y bei der LAG X im ... der Informations- und Erfahrungsaustausch insbesondere zu den folgenden Themen vertieft und eventuell weitere Projekte und Maßnahmen entwickelt werden:

· im Handlungsfeld 1 „Ländlicher Tourismus“: Austausch über Qualitätskriterien und Auszeichnungs-Prädikate für ..., eventuell Entwicklung gemeinsamer Kriterien;

· im Handlungsfeld 2 „Regionale Vermarktung und Diversifizierung landwirtschaftlicher Betriebe“: Austausch über die Strukturen und Inhalte der jeweiligen Regionalvermarktungsprojekte...

· im Handlungsfeld 3:...

· im Handlungsfeld 4: 

§ 3
Rolle der Projektpartner

1. Die LAG X ist für die Organisation von Fachexkursionen nach zur LAG Y sowie für die Gestaltung des Exkursions- und Besuchs-Programms von Delegationen der LAG Y in ihrer Region verantwortlich. Zudem übernimmt sie die Konzeption der die LAG X betreffenden Parts in gemeinsamen Projektanträgen.

2. Die LAG Y ist für die Organisation von Fachexkursionen zur LAG Y sowie für die Gestaltung des Exkursions- und Besuchsprogramms von Delegationen der LAG X in ihrer Region verantwortlich. Zudem übernimmt sie die Konzeption der die LAG Y betreffenden Parts in gemeinsamen Projektanträgen.

3. (Der Landkreis X unterstützt und begleitet im Rahmen seines Partnerschaftsprogramms die transnationale/gebietsübergreifende Kooperation und übernimmt die Kofinanzierung des organisatorischen Parts (Reisekosten, Übernachtungen, Logistik) bei Besuchen.

4. (Der Landkreis Y unterstützt und begleitet im Rahmen seines Partnerschaftsprogramms die transnationale/gebietsübergreifende Kooperation und übernimmt die Kofinanzierung des organisatorischen Parts (Reisekosten, Übernachtungen, Logistik) bei Besuchen.)

§ 4
Finanzieller Rahmen der Zusammenarbeit

1. Der finanzielle Gesamtrahmen für die unter § 2 aufgeführten Maßnahmen der Zusammenarbeit sowie die Organisationskosten (Reisekosten, Organisation) wird für den Partner LAG X mit .... € veranschlagt, davon beträgt die Förderung aus Titel 2 der Gemeinschaftsinitiative Leader+ ... €.

Das Budget verteilt sich auf die gemeinsamen Handlungsfelder wie folgt:










Gesamt

Leader+

1. Ländlicher Tourismus






€

2. Regionale Vermarktung und Diversifizierung


€



3.









€



4.









€



5.









€



6.









€



Gesamtkosten







€



2. Der finanzielle Gesamtrahmen für die unter § 2 aufgeführten Maßnahmen der Zusammenarbeit sowie die Organisationskosten (Reisekosten, Organisation) wird für den Partner LAG Y mit ............ € veranschlagt, davon beträgt die Förderung aus Titel 2 der Gemeinschaftsinitiative Leader+.............€.

Das Budget verteilt sich auf die gemeinsamen Handlungsfelder wie folgt:










Gesamt

Leader+

1. Ländlicher Tourismus






2. Regionale Vermarktung und Diversifizierung 



3. LandArt - Kunst & Kultur in ländlichen Räumen



4. Regionalmanagement in Verwaltungsstrukturen


5. Schulpartnerschaften 






6. Organisationskosten






Gesamtkosten








Für einzelne Maßnahmen werden jeweils gesonderte Projektanträge gestellt und in den Entscheidungsgremien der beiden Partnerregionen beraten und entschieden.

für die LAG X:

----------------------------------

(Datum / Unterschrift)

für die LAG Y:

----------------------------------

(Datum / Unterschrift)

